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Die smarte Luftverbesserungsmaßnahme, genannt „CityTree“, des
Dresdner  Start-ups  Green  City  Solutions,  filtert  seit
Ostersamstag  die  vogtländische  Luft.  Das  ortsansässige
Unternehmen  TS  Gala  Bau  investierte  in  die  freistehende
Vertikalbegrünung, die nun in der achten europäischen Stadt
präsentiert wird.

 

Klingenthal  (Sachsen)  –  Seit  dem  26.  März  2016  kann  sich
Klingenthal  im  sächsischen  Vogtlandkreis  an  sauberer  und
kühlerer Luft erfreuen. Das lokale Landschaftsbauunternehmen
TS Gala Bau investierte in die Biofilter des jungen Dresdner
Start-ups Green City Solutions.

 

Seit mehr als zehn Jahren ist die Firma von Thilo Sänger
nunmehr  tätig  und  achtet  hierbei  besonders  auf  den
intelligenten  Einsatz  von  Technik  in  der  Kombination  mit
Innovation.  Dies  soll  nun  auch  der  Erwerb  des  grünen
Luftfilters verdeutlichen. Gleichzeitig dient er als Corporate
Social  Responsibility  (CSR)  Maßnahme  und
Präsentationsplattform  in  direkter  Umgebung  zum  Firmensitz.
„Der CityTree entspricht unserer Auffassung von einem modernen
Pflanzeneinsatz  im  Gartenbau  und  smarter
Landschaftsarchitektur  in  Kombination  mit  innovativer
Technik“, so Thilo Sänger.
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Darüber hinaus dürften sich auch die Klingenthaler Anwohner
über  den  Einsatz  der  grünen  Infrastruktur  freuen.  Erst
kürzlich berichtete eine Lokalzeitung über die bestehende hohe
Umweltbelastung,  besonders  im  Stadtzentrum.  In  diesem
Zusammenhang  könnte  der  CityTree  auch  auf  seine
Filterfähigkeit  von  bspw.  Benzol  getestet  werden.

 

Bisher  kam  die  Vertikalbegrünung  bereits  in  zahlreichen
deutschen  Städten,  wie  bspw.  Hannover,  Berlin,  Dresden,
München  und  Halle  zum  Einsatz.  Peter  Sänger,  CFO  und
Mitgründer  von  Green  City  Solutions,  freut  sich  über  den
weiteren  Standort  für  den  innovativen  und  intelligenten
Biofilter.  „In  Klingenthal  wird  unser  CityTree  in  seinem
originären Design mit erholsamer Sitzbank zu sehen sein – und
lädt die Passanten zum Verweilen an der grünen Oase ein.“
Bepflanzt wurde die freistehende Konstruktion mit  Sedum Album
„Coral Carpet“, dem Rotmoos-Mauerpfeffer.

 

 

Der CityTee von Green City Solutions

 

Das  Biotech-  und  Internet-der-Dinge-Start-up  Green  City
Solutions hat es sich zur Aufgabe gemacht, intelligente und
nachhaltige Produkte für lebenswertere Städte der Zukunft und
deren gesündere Bewohner zu entwickeln. Zwei Jahre liegt es
zurück, dass  Dénes Honus, Peter Sänger, Zhengliang Wu und
Victor Splittgerber das Unternehmen gründeten. Ihr CityTree
kombiniert spezielle Mooskulturen und modernste Internet-der-
Dinge  (IoT)  Technologie,  um  das  globale  Problem  der
Luftverschmutzung zu bekämpfen. Die freistehende Konstruktion



bindet den Feinstaub von bis zu 417 Pkw, verfügt somit über
eine Umweltleistung von 275 urbanen Bäumen. Allerdings wird
hierfür lediglich eine Fläche von 3m² benötigt. Die eigens
entwickelte Technologie erfasst darüber hinaus Werte zu den
klimatischen  Bedingungen,  welche  mit  den  Daten  zur
Luftqualität der Städte erweitert werden können. In diesem
Zusammenhang wird sowohl die Effektivität der CityTrees in
verschiedenen  Umgebungen  überwacht  als  auch  etwaige
Korrelationen  mit  bereits  existierenden  Datensätzen  von
weiteren externen Faktoren zu identifiziert und analysiert.

 

Weiterhin ist der Biofilter in der Lage, analoge und digitale
Inhalte  zu  kommunizieren.  Zusätzliche  Vorteile  zu  diesen
Kommunikationsschnittstellen  und  den  Umwelteffekten  bieten
Services  wie  bspw.  ein  WLAN-Hotspot  oder  eine  E-Bike-
Ladestation. Aufgrund der IoT-Technologie, der Verwendung von
Solarenergie und einem integrierten Wassertank benötigt das
vertikale Pflanzendisplay nur wenige Stunden Wartungszeit pro
Jahr.

 

Green City Solutions konnte bereits zahlreiche Auszeichnungen
und  Würdigungen  verzeichnen.  Im  Jahr  2015  erhielten  die
Gründer  den  Titel  „Kultur-  und  Kreativpilot“  und  die
Prämierung zum Bundessieger der Kategorie Umwelt im Rahmen der
Initiative  „Deutschland  –  Land  der  Ideen“.  Im  Fraunhofer
„Urban Future Call For Ideas“ landete das Unternehmen auf
Platz 1, ebenso im Rahmen des Innovator’s Pitch von Bitkom.
Diese und weitere nationale Erfolge führten im Ranking von
Für-Gründer.de zu einem 14. Platz. Darüber hinaus konnten die
vier  Entwickler  des  CityTrees  internationale  Würdigungen
verbuchen. Unter mehr als 3.000 Bewerbern für die Innovation
Grand Challenge erreichten sie auf dem IoT World Forum in
Dubai  die  Top  3,  wurden  in  der  Kategorie  „Go  Green“  des
European Youth Awards geehrt und sowohl in den ersten Infiniti



Accelerator  von  NEST  in  Hong  Kong  als  auch  in  den  Swire
Properties Blueprint Accelerator und den „Open Data Incubator
for Europe“ (ODINE) aufgenommen. Dénes Honus, CEO des Dresdner
Start-ups, wurde zu Beginn des Jahres als Social Entrepreneur
in  die  erste  Forbes  „30  Under  30  Europe“-Liste  berufen.
Außerdem freut sich das Start-up aktuell über die Nominierung
in die Top10 der „Smart Urban Pioneers“: Noch bis zum 31. März
kann  unter  http://www.smart-magazine.com/de/project/city-tree
für den CityTree abgestimmt werden.
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